
gitterariſ che Mitteilungen.
Nach dem hannoverſchen Sonntagsblatt (Nr 16, ſind

in ortiger Landeskirche „Kirchſpielschroniken“ aus manchen Ge
meinden m den etzten 05  ahren herausgegeben und dabei wertvolle
hiſtoriſche Atze 5 Tage gefördert worden. mne Verordnung
des Kgl andeskonſiſtoriums annover (vom März
wei darauf hin, daß un vielen Pfarrarchiven noch Schätze
3u eben In und we Bedeutung CS für eine Gemeinde hat,

ſie ihre Vergangenheit kennt und wert hält Darum wird
den Geiſtlichen die nlegung von kirchlichen Chroniken ringen
empfohlen, WwO ſie noch ni vorhanden ſind; wO ſie ſich ereits
nden, wird ihre For  rung zur gemacht Bei Kirchen⸗
viſitationen ſoll auf die Befolgung dieſer Vorſchrift geachtet werden.

Ahnliches aAben wir In Weſtfalen wohl auch chon längſt.
Unſres iſſens en die Lagerbücher eine Chronik der Gemeinde
enthalten. Es te ahin, wie mit den Chroniken beſtellt iſt
Im Buchhandel ſind die Chroniken einzelner Gemeinden erſchienen.
Wir aAben eit langem auf alle gefahndet, deren wir habhaft
werden konnten; hier ſeien ſie aufgezählt. Voran billig
„die Reformationsgeſchichte der Weſel“ von Albrecht Wolters
(Bonn ein muſtergültiges Werk‚, dann „die Geſchichte der
Evang Gemeinde en und threr Anſtalten“ von Wächtler
(Eſſen „Geſchi Nachrichten ber die Gemeinde
Versmold“ von peckmann (Bielefeld „Geſchichte der
Kirchengemeinde tiepel“ von elde (Hattingen „Ge—
ſchichte der evangeliſchen Gemeinde Herne“ von Dransfeld (Eſſen

„Geſchichte der kleineren evangeliſchen (Lutheriſchen) Ge
meinde Duisburg“ von Wrampelmeyer (Duisburg
„Verſuch einer Chronik von Borgeln“ von Weimann (Soeſt
„Chronik der Gemeinde Mengede“ von Stenger (Mengede). Ferner
ſei genannt „Das Kirchſpiel von St Thomae Soeſt“ von

Rothert (Soeſt 1887) und enn Vortrag Pfarrer Althüſers
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„Kirchengeſchichte der evangeliſchen Gemeinde Bochum“, der imn
Das iſt das chon beeiner Zeitung veröffentlicht wurde.

ſprochene Chronik— und Urkundenbuch der Kirchengemeinde Halver
von Ew Dresbach, Elberfeld 1898

Wir zweifeln natürlich nicht, daß auch andere Gemeinde—
chroniken veröffentlicht ſind Aber ſie ſind Uns verborgen 8E
lieben Wir bitten alle Verfaſſer ſolcher Chroniken, ſie Uuns für
das v unſres Vereins ugehen 3 aſſen, damit wenigſtens
ein Ort ſei, man ſich mögli orientieren kann. Ebenſo
ringen aber bitten wir alle, die an den Quellen der Archive
threr Gemeinden ſitzen, daraus für ſich, ihre Gemeinden und die

Provinzialkirche araus chöpfen und die hundertfältig
3 UÜhe des öpfen nicht ſcheuen

Die Bau und Kunſtdenkmäler vVO0  — Weſtfalen. Kreis
Paderborn. Herausgegeben im Uftrage des Provinzial⸗
verhandes der Provinz Weſtfalen von Ludorff, Konſervator.
Münſter 1899, Ferd Schöningh.
Die „Bau⸗ und Kunſtdenkmäler in nach Kreiſen geordnet.

Bereits erſchienen ſind die Kreiſe Lüdinghauſen, ortmun ＋
Dortmund Land, örde, Nünſter Land, Beckum jetzt Paderborn.
Im ruck befindet ſich der rei Minden Es iſt ein überaus
dankenswertes Werk, das wir jedermann empfehlen können und
ber dem wir unſerer Provinzialverwaltung herzlich danken müſſen
Der rei hat durch die Liheralität der Provinzialverwaltung
wie durch die u einzelner Kreiſe ſo illig geſtellt werden
können zwiſchen 3— die einzelnen Kreiſe), daß auch ein ſehr
niedriger Kaſſenſtand die Anſchaffung ermöglicht. Auf die genaue
Qrte des Kreiſes olg jedesma die ge Einleitung, woran
ſich dann die einzelnen Gemeinden mit thren Schätzen ſchließen.
ne Fülle von Initialen aus vorhandenen en Drucken oder
Manuſtripten und von Altertümern IM öffentlichen oder Privat⸗
eſi wechſelt ab mit Ußen⸗— und Innenanſichten von Kirchen und
Schlöſſern (Lichtdruck), mit Grundriſſen von Kirchen und ihren Male
reien. Wer ſich die ährlich erſcheinenden U  er nſchafft, erhält N

Auch dieprovinzielles Prachtwerk, das ſeinesgleichen ſucht
konfeſſionellen Verhältniſſe ſind berückſichtigt.


